
Elsner pac Vertriebsgesellschaft mbH  Kipsdorfer Str. 146 

Tel.: 0351/ 255 91 0 D - 01279 Dresden 
 Fax: 0351/ 251 74 94 E-Mail: info@pac-elsner.com 

www.pac-elsner.com  Stand: April 2009 
Diese Kulturanleitung ist eine Empfehlung. Sie ist nach bestem Wissen und Gewissen erstellt worden. 
Wir bitten um Ihr Verständnis, keine Erfolgsgarantie gewähren zu können, da wir keinen Einfluss auf die Kulturbedingungen in den einzelnen Betrieben haben. 
Bitte beachten Sie die jeweils aktuelle Zulassungssituation für Pflanzenschutzmittel. 
Bei Fragen können Sie sich jederzeit an uns wenden. 

Hinweise zur Kulturführung Chamaesyce 

 
Steckbrief: ‘Diamond Frost’ (auch Zauberschnee genannt) verblüfft durch ihr 

unermüdliches Blühverhalten und ihre Anpassungsfähigkeit und 

Einsatzmöglichkeiten 

 

Topfen:  ab 12 cm Topf: KW6 - 10 für den Verkauf Ende April/Anfang Mai 

25 cm Ampeln (3 Jungpflanzen/Ampel); KW 4 - 8 Spätere Sätze sind ebenfalls 

möglich 

 

Substrat: durchlässige, lockere Substrate (ebenfalls möglich Mischungen für Poinsettien) 

 pH ca 5,5 

 

Düngung: mittelstark zehrend, 1x wöchentlich 0,2-0,3 % eines Volldüngers 

 Zeitweise Ballentrockenheit wird vertragen, besser aber gleichmäßig feucht 

halten. Besonders zu Kulturbeginn eher trocken kultivieren! 

 

Temperatur: Nach dem Topfen Kultur bei 18-22° C HT. Plötzlicher Kaltlufteintritt bzw. 

Zugluft kann zu Blattfall und Blattvergilbungen führen, deshalb hohe 

Temperaturschwankungen vermeiden! Abgehärtete Ware verträgt deutlich 

niedrigere Temperaturen, bis 5°C 

 

Licht: volles Licht, unschattiert 

 

Blüte: Schon bald nach dem Topfen, konkurriert aber nicht mit Aufbau und 

Verzweigung. Vermarktungsfähige Topfware ist nach etwa 8 Wochen fertig. 

 

Wachstumsregulatoren: 

Stutzen oder: Regalis 0,25%, Caramba 0,05%, Cycocel 720 0,15% 

 

Pinzieren: 1-2 Wochen nach dem Topfen oder bei geeigneter Jungpflanzengröße sofort. 

Sollte jedoch die Verzweigung ungenügend sein, ist ein vereinzeltes Stutzen 

bzw. Formieren empfehlenswert. Und jederzeit problemlos möglich. 

 

Krankheiten / Schädlinge: 
Botrytis, Spinnmilben, Hygienemaßnahmen beachten! 

 

Wichtig ist der Wasserhaushalt, die Pflanzen dürfen nicht zu nass stehen, Gefahr von Botrytis, 

Wurzelschäden und ein unharmonischer Pflanzenaufbau sind die Folge. 


